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R. KEILBACH, G reifsw ald

Das Auftreten von Xantholinus rouhali COIFFAIT 
an der S-Küste der Insel Rügen

S u m m a r y  In  1974 by B arber trap s  a t d iffe ren t places 4 species of X an tho linus  w ere  caught, 
28 % of them  belonging to X. roubali. A nnual V ariation of activ ity  and the  d is tribu tion  of the  spe
cies on the  biotopes are  com pared.
P e 3 io m e B 1974 roay b pa3;iH4Hbix m cctox kdkhoio öepera ocTpona PioreHa 6bi/in Bbi;ioB./ieHHbi c no- 
Mombio ^oByuieK Eapöepa. 925 MHflMDHflyyMOB o t 4 BM̂ a X antholinus, M3 hm x 28 %  othochtcji k Bway 
X. roubali COIFFAIT. CpaBHMBaioT apyr c apyroM roaoBbie mMeHCHnn aKTMBHocTM abhxchmh m pacnpocTpa- 
HeHHe BHflOB B ÖMOTOnaX.

Bei ökologisch-faunistischen U ntersuchungen  
im R ahm en e iner küstenkund lichen  G em ein
schaftsarbe it G reifsw alder G eow issenschaftler 
und Biologen (GOMOLKA, A., GUSEN, R., und 
MÜLLER, G., 1974) w urden  C harak te r, V er
teilung  und B ew egungsak tiv ität der B oden
fau na  einer 8 km  langen  K üstenstrecke des 
G reifsw alder Boddens bei N eureddew itz im 
Süden der Insel Rügen (I.e. Abb. 1) durch  Ä thy- 
lenglykol-Fallenfänge in den Ja h re n  1973 bis 
1975 erfaßt.
H ier b ildet ein G ebiet m it re la tiv  großer R e
liefenergie die B oddenküste: T rockenhänge, 
Feuchtw iesen, B usch- und W aldrandvegeta
tion, Sand- oder G eröllufer, bew achsene A b
ru tschbuch ten  und  S teilk liff Wechsel m ite in 
ander ab.
Von den hierbei angefallenen  C oleoptera w u r
den die S taphylin idae dem V erfasser zur B e
arbeitung  übergeben. Sie ist fü r  die Fänge des 
Jah res 1974 bis auf die schw er bestim m baren  
A leocharinae, die J. VOGEL in  G örlitz ü b er
nom m en hat, beendet, ih re  Ergebnisse w erden  
an an de re r S telle veröffen tlicht.
H ier soll auf das rech t zahlreiche A uftre ten  
von X an tho linus roubali CO IFFA IT an  der 
K üste Rügens eingegangen w erden, der nach 
HORION (1965) von D änem ark  (HANSEN 1964) 
und Schw eden (ISRAELSON 1962) bekann t 
ist, fü r den N orden  der DDR b isher aber n icht 
gem eldet w urde. Insgesam t w urden  1974 an 
X an tho lin us-A rten  auf Rügen gefangen:

475 X. linearis (OL.) = 5 1  %
259 X. roubali COIFF. =  28 %

86 X. longiventris  HEER == 9 %

7 X. clairei COIFF. =  1 %
98 X. sp.? $  $  = 1 1 %

925 E xem plare
X. linearis ist m it 91,3 %  K onstanz in allen  F al
lengruppen  v ertre ten , w ie es fü r  diese eurytope 
A rt n ich t anders zu e rw a rte n  w ar.
X. roubali zeigt eine K onstanz von 54,35 %. Er 
feh lt auf N -exponiertem  T rockenhang  ganz, 
auf S -exponiertem  fing  sich 1 E xem plar. Auf 
d iesen H ängen ergaben  sich fü r X. linearis ge
rade hohe Fangzahlen  m it 16—60 E xem plaren  
pro Falle. X. roubali fand  sich am  U fer eines 
m it einem  schm alen M itte lstre ifen  von K räu 
te rn  bestandenen  Sandhakens, der in  den Bod
den vorspring t, m it 37—57 E xem plaren  pro 
Falle, w äh rend  X. linearis d o rt n u r  m it sehr 
n iedrigen  Fangzahlen  darin  en tha lten  w ar. Im 
S tran d an w u rf w urden  25—27 E xem plare von 
X. roubali pro  Falle gezählt. W eiterhin  w a r er 
im  Schilfsaum  und  u n te r G ebüsch am  B odden
ufer und  am  R ande von Feuchtw iesen v e r tre 
ten, bevorzugt also offenbar feuchtes M ilieu.
X. longiventris  w u rde  m it 43,48 %  K onstanz 
n u r auf dem  genann ten  S andhaken  und  an 
e iner Quelle in e iner K üstenbucht m it B usch
vegetation  in  etw as höheren  Zahlen (10 E xem 
p la re  pro Falle und 14 E xem plare pro Falle) 
gefangen, w äh rend  e r sonst n u r m it 1—4 E xem 
p la ren  pro Falle v ertre ten  w ar. Auf den F eucht
w iesen und  im  Schilfsaum  feh lt er ganz.
X. clairei m it 6,52 % K onstanz fan d  sich nur 
au f e iner W iese im  G ebüsch und  au f dem  S and 
haken.
D er Jah resa k tiv itä tsrh y th m u s von X. linearis 
zeigt (Abb. 1) einen k le inen  G ipfel im  April,
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Abb. 1: Kurve der Bewegungsaktivitäten von X. l inearis  (OL.), X. roubali  COIFF., X. longiventr is  
HEER, X. clairei  COIFF. und X. spec.? 9 9 im Jahre 1974.

ein allm ähliches A bfallen  bis Ende Septem ber 
und  einen M assenanstieg  im  O ktober bis No
vem ber. D ieser fä llt im  D ezem ber bis Jan u a r 
ebenso s ta rk  w ieder ab. Die A rt ist also sehr 
s ta rk  w in terak tiv .
X. roubali dagegen h a t einen seh r hohen Be
w egungsaktiv itä tsg ipfel, dessen A nstieg im 
M ärz beginnt, Ende A pril seine Spitze erre ich t 
und  bis Ende Mai ab flau t, der zw eite G ipfel im 
O ktober bis N ovem ber ist dagegen gering. E r 
ist also s ta rk  frü h jah rsak tiv .
Die A k tiv itä t von X. longiventris  en tsp rich t im 
G esam tab lauf ung efähr dem  von X. roubali 
m it einem  höheren  F rü h ja h rs -  und einem  ge
ringeren  H erbstanstieg.
Ü ber X. clairei lassen  sich bei den geringen In 
div iduenzahlen  der Fänge über die Ja h re s 
a k tiv itä t keine A ussagen m achen.
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